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St. (Ballot. Beilage 3U Hr. 29 fcer Sd?thet3er ^rauen^ettung. \7. 3uli t892.

Briefftajïm
3frau (Eadfic ®. in HI. 2Bir tuevbent>erjucpen,3ptten

ba§ ©ettninfepte ju bcfdjaffeti.

Jgerrn 3f. H-"3- in §. 26ir fennen ben un« atige=
priefenen Slrtifel nicpt mtb finb baper aud) nicpt int gaile,
benfelben un)crein ßeferfreife 511 empfehlen. 2Bir fiitb
aber jur Prüfung unb facpgemci|en SSefprecpung bereit.
ÎBenii @ie SHkrtp barein fepett, bie nn8 eingefaitbtc ©nt=
pfeplung öeröffenttießt ju [epen, fo tann bieb int bejahten
Slnjcigetpeil gefd;et>en.

eSctbcnbi! in HI. SJBenn @ie fid) fiirdjten, bie tnor=
genblicpen 2Ba)d)itngett Dorjurtepmert, fo beforgeit Sie
biefetben bor bent 2tufftetjen, int 2fctt.

gfrau ß. ß.-$. itt (S. SBir ijaben mit Skrgniigen
Dtotij genonttttett. Keprt fa bod) ein feber ©aft ant
liebftctt ba eitt, too er non £erjcn tniUfontntcn ift.

g-rt. Ji. I». in ß. SBir peijjett Sie in unferent 2c[er=
freifc rnieber perjlicp millfornnten.

gran in Tap Sie 3bre „liebe $rauen=3eitnng"
fdjmerjticp oerntipt pätten, freut ittt-3 fefjr. Ter grrgattg,
bett gfjre „©cpincijcr graueit=3eitnng" gentad)t, pat uns
cine neue Seferin gciuomten, molten Sie baper bie fleine
iterjogcritng entfdjulbigen.

3tmge Hlnltet itt 3- iöci einer Temperatur, mie
mir fie jept pabett, genügt Seintucp ttttb ÏBoUbccfc junt
3ubctfcn boltftanbig. 2Benn ber Körper frifd) gctunfdien
nttb reine SBafcpc für bie Stacpt angesogen rnirb, fo biirfen
Sie eines !öftüd)cu ©cplafes berfiepert fein.

grau (g. H* % 3P" SQSünfcpe follett mit 3Ser=

gniigett erfüllt iucrbeit. Sladjlieferung foil prompt ge=
fcpeljen.

g-ratt "|K. çf.-lî- itt H- ©ngagiren Sie eine für
ipr gad) griinblicp gebilbete Kinbermärterin. Ter Koften=

punît barf bei gijnen gar niept in grage îommen. ©in
eben ber Scpttle entlaffenes ÜJläbcßen bat nod) îeine ©r=
faprttttg ttttb jeher Wepler in pflege ttnb ©rjiepung ber
garten Kleinen räcpt fid). Stud) ift ce burcßauS niept rotp=
faut, einem jungen, int ftrengcit SBadjfen begrifftuen
ODfäbcpett Heine Kinber sur Tag ttnb 9ïad)t bauernbett
SPfïege su iiberlaffctt. Selbft nod) palb Kinb, bebarf
bie junge SBärterin bes unbertürsten Sdjlafce unb mentt
fie biefer gorberuttg ber ftatur etttgegettpanbeln muß,
fo ruitiirt fie bie eigene CSJefuttbpeit, ober mentt bie Statur
ftärfer ift ale ber gute SBiUc, fo fd)läft fie ben fefteu
©cßlaf ber Sugenb ttttb bann fittb bie Kinber feßleeßt
beforgt. ©ine StBärterin, bie gleicpgeitig jiuei Kinber git
pflegen pat, muß für einige Stunben am Tage abgelöst
merbett, baiuit fie iprer Körperpflege obliegen unb ber
ungeftörten Dlupe pflegen fattn. Ter SDÏutter, bie gart
gebaut, jloci Kinber gufattntten jtt erttäprett pat, muß bie
unbcrtiirstc Dtacßtrupe erpalten bleiben ttttb fie barf es
nid)t unterlaffen, fiep fo oft als immer ittöglicp in freier
Suft jit ergepett.

.perrtt in J. Soll auf bas gemiinfepte Tatunt
piinîtlidj beforgt merbett.

grl. Jfottk poffett, 3pttett in gmecfbiett=
lieper 2Beife an bie iöattb gepett gtt füuneu.

grl. ji. ß. in 2Bir Peißen Sie als miebergemon=
nette Slbonuentin aufs i^erglicpfte millfontmen.

grau H.-J. «S- 3ür 3pre frettnblidpe Senbung
beften Tauf! Sie oerfiepertt 3pre liebe „Sdjmeis. gratten=
3eitutig" 3prer fortgefcbteit, treuen greunbfepaft, uttb bie
„graueu=3citung" mirb fiep bemüpett, bie greunbfepaft
ebler, ftrebenber Sllenfcpett fiep ftets aufs Klette gu ermerben.

gratt §. J. in H. ©3 ift fepr gu beîlagen, baß bie
ßeibesiibungett ber ËÛâbcpen nod) fo oielfaep als ein gattg
unmefentlid)er©rgiepungSfattorangcfcpenmerben. SBarunt
follett bie KJtäbepen ipre ©lieber niept gebrauten biirfen
mie bie Knaben? ©laubett Sie mirîlicp, bap ber meiblidjc

Körper bes freien Spieles, Springens, Turnens unb
SepmimmenS meniger bebürfe als ber nteinnliepe? Sie
laben eine fepmere Slerantmortlicpîeit auf fiep, menu Sie
bas parntlofe, frope, îittblicpe Spiel lebettsoollcr Kinber
unter einanber oerbieten molten, mentt Sie bie göttlicpe
Uttfcpulb ftörett mit bent gefäprlicpen: ®S fdjiett fid) niept.
Sie begmeefett mit Sprer uuîlarett SBarnuttg gerabe bas,
mas Sie glauben berpüteu gu miiffen. Tas Kiätpfelpafte
giept bie Sugenb immer att. Klaturgentäp ergogette Kin=
ber, bie gtt iprett ©Iterti itt cittern fepönett, bertrautiepen
aicrpältnip ftepen, bie ftets, menti auep unûernterît, in ad
iprent Tpttn bcauffidjtigt unb beeinflußt fittb, bie mad)fett
itt nati'trlicper §armlofigtcit unb finblicper ©liictfcligfeit
peran, bap es eine ßnft ift. Itnb mepe bent, ber ipre
arglofe 3ugettb gu oergifteu magt unb mare es auep nur
bttreß übertriebene Slengftlicpfeit. Kein ©rgieputtgsfttubiger
mirb bem gemeinfamen, fropen, lörperftäßlettbeu Spiel
ben gefunben, altfeitig förbernbett ©inflttp abfpredjctt. @S

mag ja fein, bap es Seute geben îann, betten bie Scßul=
ttttb 3ugenbfreunbfd)aftett iprer Kinber niept attgeneßnt,
ja fogar triftig finb. TaS ift aber ein ungefunber Stanb=
punît, unter bettt bie Kinber leibett unb ber fid) auep ait
bett Kiubern räcpt. Sie berauben fiep felbft eittes bor=
gügliepen ©rgiepungsmittels; beim gar oft bringt ein
gutergogener, cßarafterfefter grettnb opne SJBiffen unb 2BU=

lett, nur bureß ben feines ©influffes, an einem
attbern mit iîeicptigîeit bas gu Stanbe, mas aller elter=
ließen Sorge unb iöemüputtg bapeint niept gelingen loollte.
Offener Singen freiließ, bebarf es, îlttger iBcobaeßtuttg ttnb
forglicper Prüfung.

©Iföffer SSafdjftoffe für Kleiber unb 23ett=2lugüge,
bon 45 per SDleter att, fotoie ©retotine, Satin,
Mousseline de laine 2c. berfenbet franïo itt beliebiger
ÜJtetergaßl bas gabriî=Tepot Jelmoli «fc ic. in
Züricli. SJtufter umgepctibft. [195

Lanolin-Toilette-Cream - Lanolin
Racîûe Mittol Brandwunden, Schnittwunden,
BcSlßS itllllßl Schrunden, Quetschungen, Durch-

lauîen, Wundsein.
Roufoo IHiffol zur Cwiservirung u. Erhaltung einer
DßsLßK ITIlLÜCi gUten Haut, besonders bei kleinen

Kindern. [-332
Bestes Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen In den meisten Apotheken und Droguerien.

IUÎÏ r*»tl|er
(bom KantonScpemiîer reitt befuttbett)

à 65 QLts. per liter frattfttr. (Btbtnöe Ieifjiueirp.
661j Htbotf Suffer, ®t(tfttttt«u, St.©allen.

r 00n Fr. —. 85 Cts. an
^r* ~~ pec ^cter/ foroic roet§c unb farbige neuefte

^?ence§; tn einzelnen ütoben ju roirtlic^en ^abrtfpreifen birelt
an fprioate. dufter franfo. [229

©eibenftoffsgabrifsUnion

Adolf Grieder «fe Cie in Zürich.

gabritmarfe.

l\tt iiriitoiin.
Ter forgfältigett Zubereitung megett

opne Konîurrettg. Tas angenepmfte
unb mirlfamfte 3lbfüpruttgS= unb 33Iut=
reinigungsmittel. 1 gr. per ©(ßatßtel
in allen 2lpotpeîen. (H2358.5) [419

iJOtt ()örl)ftcv aSMcfjtigfeit 1
ratpetr mir allen fipnindjcn, cmpfiitblirpen ttnb blutarmen 5fier=

fonen eine Kur mit bettt äepteti ©ifettcbgttac ©otlicg ait,
melcper feit 18 ^apren als bas borgüglicpfte SBieberper=
fteltungs= ttttb Kräftigungsmittel empfoßlcti tuirb.

gjlan meife ade Ktacßaßmungen energifcp gurûcî ttttb
bcrlange in ben Stpotpeîcn ttttb guten Trogueriett aus=
briicîlicp bett äepten éifenrogiinr ©ollitj mit ber Scpttp=
ntarïe ber gmei ißalntett. 3« gtafepen bott 3r. 2.50 uttb
3-r. 5.—. fpauptbepot: Apotpeftc (àotttej iu m«tteu.

Sommer -Ausverkauf 2ager8 in
ftleiber^offeii für tarnen, foroie in fUtantelftflffen ift eröffnet. —
©rofeartige îluënja^I oom einfat^ften bi« eleganteren ©toff feber 2lrt.

rofeer SRa&att, ba^er enorm billig. ÜKufter unb ißerfanbt franto.
Basel.

Gesucht
auf 1. August ein treues, gewandtes
Zimmermädchen (Schweizerin), das
auch mit kleinen Kindern umzugehen
weiss. Anmeldungen befördert die
Expedition d. Bl. unter Chiffre 541. [541

Eine Tochter von 17 Jahren vom Lande,
die in den Hausgeschäften, sowie

im Flicken und Nähen gut bewandert
ist und auch in der Küche bald eingeführt

wäre, sucht Stelle in einem guten
Privathause. Gefl. Offerten unter Chiffre
A B 554 an die Exp. d. Bl. [554
TTMiie diplomirte und erfahrene

Erzieherin aus der französischen
Schweiz sucht Stellung in einer
christlichen Familie. Referenzen zur
Disposition. Adresse: Ville. P., poste-
restante, Vfenchätel. (Hc5367X) [553

Stelle-Gesuch
555] für ein am Konfirmanden-Unterricht
theilnehmendes Mädchen vonl5'/tJ ahren,
gesund und wohlgebaut, in den
Hausgeschäften ziemlich bewandert, zu einer
tüchtigen Hausfrau, wo es die häuslichen
Arbeiten voll und ganz erlernen könnte,
bei möglichst wenig sitzender Beschäftigung.

Gute, familiäre Behandlung wird
hohem Lohne vorgezogen. Gefl. Offerten
unter Chiffre NJD 555 an die Exp. d. Bl.

Eine gebildete Tochter
von 22 Jahren (Waise) wünscht Stelle
als Gesellschafterin zu einer einzelnen

Dame. Referenzen stehen zu Diensten.
Gefl. Offerten sub Chiffre J W 556 an die
Expedition d. Bl. [556

Stelle-Gesuch,
Eine Tochter aus guter Familie, 20

Jahre alt, welche nähen und glätten kann,
und gute Schulzeugnisse besitzt, wünscht
Stelle zu grössern Hindern oder als
Zimmermädchen in ein Privathaus ;

wenn möglicli in die franz. Schweiz.
Adresse: Eucie Deggeller, Petersgasse

20, Basel. [547

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco — [830

J. B. Nef (vormals Nef & Banmann), Herisau.

Golliez Blutreinigungsmittel
oder

eisenhaltiger, grüner Nussschalensyrup,
bereitet von Fried. Golliez, Apotheker in Murten. Em 17jähriger Erfolg
und die glänzendsten Kuren berechtigen die Empfehlung dieses energischen
Blutreinigungsmittels als vortheilhaften Ersatz für den Leberthran bei
Scropheln, Rhachitis, Schwäche, unreinem Blut, Ekzemen, Flechten, Drüsen,
Hautausschlag, rothem und aufgetriebenem Gesicht etc. Golliez'
Nussschalensyrup wird von vielen Aerzten verschrieben und ist angenehm
im Geschmack, von leichter Verdauung und ohne Eckel oder Erbrechen
zu erregen.

Ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei allen schwächlichen, hinfälligen,
blutarmen, bleichsllchtigen, an Scropheln oder Rhachitis leidenden Personen.

Um Nachahmungen zu verhüten, verlange man ausdrücklich Golliez'
Nussschalensyrup, Marke der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 3.— und
Fr. 5. 50, letztere für die Kur eines Monats reichend. [868

Depots in den meisten Apotheken der Schweiz.
Hauptdepot: Apotheke Golliez, Murten.

Kleinkinder-Ausstattungen

Damenbinden, Umstands-Consets

Artikel für Wöchnerinnen
und Neugeborne [123

Umstandsbinden — Betteinlagen
Discrete Bedienung •<£§=-

nur durch Damen.
Kataloge gratis und franko. Postversandt.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich-

Welche Weissniiheriii
könnte ein 17jähriges Mädchen, welches
das Weissnähen und Glätten gründlich
erlernt hat, bei sich aufnehmen?

Adressen unter Chiffre B F 548
befördert die Exped. d. Bl. [548

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

nach ^em s"c^' Brank-
UvoULlll reich ein tüchtiges, braves

Vlädclien, das etwas von der
Haushaltung versteht, waschen und glätten

kann, auch Liebe zu Kindern hat,
mit Vorliebe eine Waise vom Lande.
Gelegenheit Französisch zu lernen. Ganz
familiäre Behandlung. Lohn Fr. 20—25
und Reise-Entschädigung. Eintritt kann
sofort geschehen. Auskunft ertheilt die
Redaktion des Rlattes. [550

Tausch-Gesuch.
Man wünscht eine Tochter von 15

Jahren in eine gute Familie der franz.
Schweiz zu plaziren, wo sie die Schneiderei

gründlich erlernen könnte. Als
Tausch würde man gerne einen Knaben
von 10—15 Jahren annehmen, der die
Schule besuchen könnte, eventuell auch
ein Mädchen. Freundliche Aufnahme und
guter Unterhalt zum Voraus versichert,
dagegen auch unbedingt verlangt. Gefl.
Offerten unter Chiffre A W 551 an die
Exped. d. Bl. [551

Gesucht
auf Elide August iu ein Herr-
schaftshaus nach Basel (kleine
Familie) ein tüchtiges,
zuverlässiges Mädchen, das got
bürgerlich kochen kann und in
sämmtlichen HausgescliäitcnEr-
t'ahrnng hat. Offerten befördert
die Expedition d. Bl. [543

Für eine junge, bescheidene und willige
Tochter aus gutem Hause wird

Stelle gesucht vorzugsweise bei
kinderlosen Ehegatten oder einer
alleinstehenden Dame, wo sie hei familiärer
Behandlung die Führung eines musterhaften

Haushalts erlernen könnte. Für
die Ausbildung in Handarbeit, wenn mit
der Stelle vereinbar, würde gerne Entgelt

geleistet. Gefl. Offerten befördert die
Expedition d. Blattes. [521

St. Gallm. Beilage zu Nr. 2g der Schweizer Frauen-Zeitung. 17. Juli 1892.

Briefkasten.
Frau Käcilie G. in ZK Wir werden versuchen, Ihnen

das Gewünschte zu beschaffen.

Herrn I. ZI.-I in A. Wir kennen den uns
angepriesenen Artikel nicht und sind daher auch nicht im Falle,
denselben unserem Leserkreise zu empfehlen. Wir sind
aber zur Prüfung und sachgemäßen Besprechung bereit.
Wenn Sie Werth darein setzen, die uns eingesandte
Empfehlung veröffentlicht zu sehen, so kann dies im bezahlten
Anzcigetheil geschehen.

Leidende in M- Wenn Sie sich fürchten, die
morgendlichen Waschungen vorzunehmen, so besorgen Sie
dieselben vor dem Aufstehen, im Bett.

Frau L. L.-A. in K. Wir haben mit Vergnügen
Notiz genommen. Kehrt ja doch ein jeder Gast am
liebsten da ein, wo er von Herzen willkommen ist.

Frl. A. D. in S. Wir heißen Sie in unserem Leserkreise

wieder herzlich willkommen.

Frau S. in A Daß Sie Ihre „liebeFrauen-Zeitung"
schmerzlich vermisch hätten, freut uns sehr. Der Jrrgang,
den Ihre „Schweizer Frauen-Zeitung" gemacht, hat uns
eine neue Leserin gewonnen, wollen Sie daher die kleine
Verzögerung entschuldigen.

Zunge Mutter in I. Bei einer Temperatur, wie
wir sie jetzt haben, genügt Leintuch und Wolldecke zum
Zudecken vollständig. Wenn der Körper frisch gewaschen
und reine Wäsche für die Nacht angezogen wird, so dürfen
Sie eines köstlichen Schlafes versichert sein.

Frau A 'D. in F. Ihre Wünsche sollen niit
Vergnügen erfüllt werden. Nachlieferung soll prompt
geschehen.

Frau ZY. Z.-A. in ZI. Engagiren Sie eine für
ihr Fach gründlich gebildete Kinderwärterin. Der Kosten¬

punkt darf bei Ihnen gar nicht in Frage kommen. Ein
eben der Schule entlassenes Mädchen hat noch keine
Erfahrung und jeder Fehler in Pflege und Erziehung der
zarten Kleinen rächt sich. Auch ist es durchaus nicht rath-
sam, einem jungen, im strengen Wachsen begriffenen
Mädchen kleine Kinder zur Tag und Nacht dauernden
Pflege zu überlassen. Selbst noch halb Kind, bedarf
die junge Wärterin des unverkürzten Schlafes und wenn
sie dieser Forderung der Natur eutgegenhandeln muß,
so ruinirt sie die eigene Gesundheit, oder wenn die Natur
stärker ist als der gute Wille, so schläft sie den festen
Schlaf der Jugend und dann sind die Kinder schlecht
besorgt. Eine Wärterin, die gleichzeitig zwei Kinder zu
pflegen hat, muß für einige Stunden am Tage abgelöst
werden, damit sie ihrer Körperpflege obliegen und der
ungestörten Ruhe Pflegen kann. Der Mutter, die zart
gebant, zwei Kinder zusammen zu ernähren hat, muß die
unverkürzte Nachtruhe erhalten bleiben und sie darf es
nicht unterlassen, sich so oft als immer möglich in freier
Luft zu ergehen.

Herrn W.-K. in L. Soll auf das gewünschte Datum
pünktlich besorgt werden.

Frl. Feonie "U. Wir hoffen, Ihnen in zweckdienlicher

Weise an die Hand gehen zu können.
Frl. A. K. in I. Wir heißen Sie als wiedergewonnene

Abonnentin aufs Herzlichste willkommen.
Frau I.-L. in ^L. Für Ihre freundliche Sendung

besten Dank! Sie versichern Ihre liebe „Schweiz. Frauen-
Zeitung" Ihrer fortgesetzten, treuen Freundschaft, und die
„Frauen-Zeitung" wird sich bemühen, die Freundschaft
edler, strebender Menschen sich stets aufs Neue zu erwerben.

Frau K. Z. in K. Es ist sehr zu beklagen, daß die
Leibesübungen der Mädchen noch so vielfach als ein ganz
unwesentlicher Erziehungsfaktor angeschen werden. Warum
sollen die Mädchen ihre Glieder nicht gebrauchen dürfen
wie die Knaben? Glauben Sie wirklich, daß der weibliche

Körper des freien Spieles, Springens, Turnens und
Schwimmens weniger bedürfe als der männliche? Sie
laden eine schwere Verantwortlichkeit auf sich, wenn Sie
das harmlose, frohe, kindliche Spiel lebensvoller Kinder
unter einander verbieten wollen, wenn Sie die göttliche
Unschuld stören mit dem gefährlichen: Es schickt sich nicht.
Sie bezwecken mit Ihrer unklaren Warnung gerade das,
was Sie glauben verhüten zu müssen. Das Räthselhafte
zieht die Jugend immer an. Naturgemäß erzogene Kinder,

die zu ihren Eltern in einem schönen, vertraulichen
Verhältniß stehen, die stets, wenn auch unvermerkt, in all
ihrem Thun beaufsichtigt und beeinflußt sind, die wachsen
in natürlicher Harmlosigkeit und kindlicher Glückseligkeit
heran, daß es eine Lust ist. Und wehe dem, der ihre
arglose Jugend zu vergiften wagt und wäre es auch nur
durch übertriebene Acngstlichkeit. Kein Erziehungskundiger
wird dem gemeinsamen, frohen, körperstählenden Spiel
den gesunden, allseitig fördernden Einfluß absprechen. Es
mag ja sein, daß es Leute geben kann, denen die Schul-
und Jugendfreundschaften ihrer Kinder nicht angenehm,
ja sogar lästig sind. Das ist aber ein ungesunder Standpunkt,

unter dem die Kinder leiden und der sich auch an
den Kindern rächt. Sie berauben sich selbst eines
vorzüglichen Erziehungsmittels; denn gar oft bringt ein

guterzogener, charakterfester Freund ohne Wissen und Willen,

nur durch den Zauber seines Einflusses, an einem
andern mit Leichtigkeit das zu Stande, was aller
elterlichen Sorge und Bemühung daheim nicht gelingen wollte.
Offener Augen freilich, bedarf es, kluger Beobachtung und
sorglicher Prüfung.

Elsäfser Wafchstoffe für Kleider und Bett-Anzüge,
von 45 Cts. per Meter an, sowie Cretonne, Satin,
Nousselins äs laine ?c. versendet franko in beliebiger
Meterzahl das Fabrik-Depot ^«Imali «k in

Muster umgehendst. s195

lâoliii-MMHM - lâvlîiì
kavtov Aîttal ì>êi Dranàwunàsn, Lebnittwunäsn,
nvîilwa tllllilwl Zcllrunàen, Hustsebungen, Durell-

lauken, IVunclsem,

kavtov Hlittot 2ur konssrvirung u. Drbaltung sinsr
vvslwît lkiibbvi guten Haut, bssonàsrs bei kleinen

kinäern. cgzz
»ßkifhH all!àl gegen Dämorrboiäallsiäeu.

?» bsiisksn In n«» meisten Apottieilon unit vcoguecien.

vorzüglicher Mchwein.
Alter rother Tyroler
(vom Kantonschemiker rein befunden)

à 65 Cts. per Liter franko. Gebinde leihweife.
661j Adolf Küster, Altstätten, St. Gallen.

^Stlötnstvsfk von kr. —. 85 Cts. an

» à Meter, sowie weiße und farbige neueste
^Genres; in einzelnen Roben zu wirklichen Fabritpreisen direkt
an Private. Muster franko. ^229

Seidenstoff-Fabrik-Union

Fabrikmarke.

Thee Amm.
Der sorgfältigen Zubereitung wegen

ohne Konkurrenz. Das angenehmste
und wirksamste Abführungs- und
Blutreinigungsmittel. t Fr. per Schachtel
in allen Apotheken. (D2358.5) s419

Als von höchster Wichtigkeit Z
rathen wir allen schwachen, emphndlichen «nd blutarme»
Personen eine Kur mit dem ächten Eisencognac Golliez an,
welcher seit 18 Jahren als das vorzüglichste Wiederher-
stellungs- und Kräftigungsmittel empfohlen wird.

Man weise alle Nachahmungen energisch zurück und
verlange in den Apotheken und guten Droguericn
ausdrücklich den ächten Eisencagnar Galliez mit der Schutzmarke

der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 2.50 und
Fr. 5.—. Hauptdepot: Apotheke Golliez in Mnrten.

80mmer-àsverkauf
Kleiderstoffen für Damen, sowie in Mantelstoffen ist eröffnet. —
Großartige Auswahl vom einfachsten bis elegantesten Stoff jeder Art.

roßer Rabatt, daher enorm billig. Muster und Versandt franko.

auk 1. àgust sin treues, gewanätes
Aiininvrn,n«i<i,«n (Lellweiwsrin), clas
aucll init kleinen Kindern umwugellen
weiss, iwmsläungsn befördert äis Dx-
peäition à. DI. unter Lbilire 541. j541
î7»ine loebter von 17 lallren vom Danäs,

äis in äsn Dausgesebäkten, sowie
im klicken unä Dällen gut bewandert
ist unä aucll in äer Küelle bald singe-
külirt wäre, suckt Ltslle in einem guten
Drivatllauss. Kell, klierten unter kllilirs
A II 554 an äis Dxp. ä. LI. j554

î^in« «iipi«iuirtv unä «rlnlir,»»
I5r-i«I»«rin aus äer kraowösiscbsn

Lellweiw « n « I» t Sitvilnox in einer
christlichen Damilis. ttekeren?,sn wur Dis-
position. iiärssss: »III«. I»., post«»
wv«t»ni«, Slvn«i>!ìtvl. (Dc5367X) s553

8tel!e-ke8ueh
555j kür ein am Konkirmanäsn-Dnterriellt
tllsilnsllmsnäes Nääellsn von15'/«1 aürsn,
gssnnä unä wohlgebaut, in äsn Daus-
gesclläktsn wiemlicll bewanäert, wu einer
tüelltigsn Dauskrau, wo es äis lläusliellen
àbsitsn voll unä ganw erlernen könnte,
bei möglicllst wenig sitwenäsr lZsselläk-
tiguug. Kuts, familiäre Dellanälung wirä
llollem Dollne vorgewogen. Kell. Klierten
unter klliiire DID 555 an äis Dxp. à. DI.

^ine gebilcieis lookter
von 22 lallrsn (IVaiss) wünsellt Ltslle
als t.««vii««I»»rt«rin wu einer einwsl-
neu Dame. Dekerenwsn stellen wu Diensten,
kell, klierten sud kllilirs 1 M 556 an äis
Dxpsäition ä. DI. s556

8t«iiv kv«N«I»,
Dins Voelller aus guter Damilis, 20

lallre alt, wslells uällen unä glätten kann,
unä gute Lcllulwsugnisss desitwt, wünsellt
Ltslle wu K««»«««rn Iiin«ivrn oäer als
Aii»nl«?inìl<I«I>«n in ein Drivalllaus;
wenn möglicll in äis kranw. Lcllwsiw
Härssss: Deters-
gasse 20, s547

VOrUariAsìokkS
sigsnss unä onglisobss p^sbrikst, orôms unä wsiss, in grösster àswalll,
lisksrt billigst äas kliäosux-kZssobSft von — Nüster kranco — s830

L. (vormâls M â LàllMllllll). Uorisau.

Kolli«? KIàinigung8mittsI
oàsr

eiskvtìàlììKi', Küntt liiiMeàìkiìMp,
bereitet von krieä. llolliew, Apotbsksr in Nurten. Dm 17jâbriger Drkolg
unä äis glänwenästsn Kuren bsrselltigen äis Dmpkslllung äissss snergiscllen
Dlutrsinigungsmittsls als vortllsilllaiten Drsatw kür äsn Dsbsrtbran bei
Scropboln, llkackitis, 8ckwScke, unreinem Mut, Cicnsmen, klsekten, vrüsen,
tlautaussokisg, rotllem unä aukgetriebsnem liesickt etc. Kollisw' Duss-
sellalensyrup wirä von vielen àsrwten verscliriedsn unä ist angsnsllm
im kesebmack, von Isiclltsr Vsräauung unä ollne Dekel oäer Drbreellen
wu erregen.

kusgeneioknetes StSrkungsmittel bei allen scbwSoklicken, kinkäliigsn,
blutarmen, dloicbslloktigen, an Scropbsin oäer llkaobiti» leiäenäsn Dsrsonen.

Dm Daekabmungsn wu verbäten, verlange man ausärüekliell Lollisn'
ttusssekaiens>rup, Narks äer wwsi Dalmsn. In DIascllen von Dr. 3.— unä
Dr. 5. 50, letztere kür äis Kur eines Nonats rsicllsnä. s863

Depots in äsn meisten ilpotllsksn äer Lcllweiw.
Dauptäepot: ilpotlleks tZoliisn, Nur ten.

XìMivà-àìàgei!

Artikel Wr Wöchnerinnen
und kleugeborne si23

Umààbinlà — ketteinlâ^en
Oiser-sks VsäisriurZg

kaialogö gi-stiz unü franko, poatvorsanüt.

». Kriiplislî!ilîl'ît8à.?mà

>VeIeI»6 >Và8iiîikot'iiì
Könnte ein IVjällriges Nääcllsn, welelles
äas iVsissnällsn unä Klättsn grünälicll
erlernt bat, bei sicll auknsllinsn?

Häresssn unter kllilirs D D 543 bs-
iöräert äis Dxpsà. ä. DI. s548

6 ?raiàn
vsrssnäsn kranko gegen Daobnallms

btto. ö X». kl. loilà-âlI-LeM
(ca. 60—70 lsicllt dsscllääigts Ltücks
äer ksinsten Doilstts-Leiksn). s 103

LsrKnrs,irir Lîo., Wieäikon-Aürieb.

äsm süäl. Drank-
rsiell sin tüclltiges, dra-

ves äas etwas von äer
Dausllaltung verstellt, wasellsn unä glät-
ten kaun, auek Diebs wu Dmäsrn bat,
mit Vorliebe eins iVaiss vom
Kelsgsnlleit Dranwösiscll wu lernen. Kanw
kamiliärs Dellanälung. Dolln Dr. 20—25
unä Dsiss-Dntscllääigung. Dintritt kann
sokort gsscllsllsn. àskunkt ertllsilt äis
Deäaktion äes DIattes. s550

lausek-kesuà
Nan wünsellt eine Doebtsr von 15

labren in eins gute Damilis äer kranw.
Lcllweiw wu plawirsn, wo sie äis Lebnei-
äsrei grünälicll erlernen könnte, tils
Dausell würäs man gerne einen Knaben
von 10—15 lallren annsllmen, äer äis
Lelluls desuellen könnte, eventuell aucll
sin Nääellsn. Drsunäliclle àknallme unä
guter Unterhalt wum Voraus versichert,
äagegsn aucll undeäingt verlangt. Kell,
kkisrtsn unter kllikire A IV 551 an äis
Dxpsà. ä. DI. s551

LrSSLiollì
>,„> Itixt« Vi>Ll»8t n» «1» I> rr

«in tiiâtiK««,
iiisslK«!» ilil.Ielx ii, «In« ^nt >»iir-
K««livli It.xtxii liiiiiii un«i in
«nnxntlill,«» IInu«s;«««IlnIt«»i:e-
tnàwonK lint. <itl«rt«u lt»vt«»r«I< rt
«II« Hxp««iitinn <>. »I. s543

'IVIür eine junge, bsscllsiäens unä willige
-le 1'ocllter aus gutem Dause wirä
8t«Uv x««n«I»t vorzugsweise bei kin-
äsrlossn Dllsgattsn oäer einer allein-
stsllsnäen Dame, wo sie bei iamiliärsr
Dellanälung äis Düllrung eines muster-
llaktsn Dausbalts erlernen könnte. Dür
äis Ausdiläung in Danäardsit, wenn mit
äer Ltslle vereinbar, würäs gerne Dnt-
gelt geleistet. Ksll. klierten beküräsrt äis
Dxpeäition ä. DIattes. s521
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II
Neueste Einrichtungen

für Bäder, Douchen und
Inhalationen.

Anerkannt billigste Preise.
S00LBÀD ENGEL in Rheinfelden.

Omnibus am Bahnhof.
Prospectus gratis.

Besitzer : [375
H. Oertli-Meier. B<o

II!

Einige Anerkennungsschreiben
über das

Corset System Dr. W. Schultheis.
Verhältnissmässig zufrieden mit einem Corset, welches mir für korpulente

Damen als das Beste empfohlen wurde, verursachte es mir doch Unbehaglichkeit
über den Magen und ich litt sehr an Blutandrang gegen den Kopf.

Ich machte nun einen Versuch mit dem Corset System Dr. W. Schulthess
und bezeuge recht gerne, dass mich dasselbe vollauf befriedigt. Ich fühle mich
nicht nur viel wohler im Kopf und über dem Magen, sondern bewege mich auch
viel freier und leichter als in jedem bis dahin getragenen Corset.

Die Ausstattung des Corset ist sorgfältig ausgeführt und die Fischbeine
brechen Dank ihrer Stellung nicht leicht. Man ist im Corset System Dr. W.
Schulthess gut gehalten und es verleiht der Trägerin eine natürliche graziöse
Figur. Fr. E. R. in Chaux-de-Fonds.

Ihre Vertreterin in Frankfurt empfahl mir so beredt Ihr Corset, dass ich
einmal einen Versuch damit machte und so ausserordentlich damit zufrieden bin,
dass ich nie mehr ein anderes tragen werde. Kein Fischbein krümmt sich oder
bricht, das Corset bleibt immer in der gleichen Façon, beschwert niemals den
Magen und sollte namentlich von heranwachsenden Töchtern ausschliesslich
getragen werden. Auch starke Damen werden die Wohlthat dieser Corsette beim
Tragen dankbar empfinden. Fr. E. K. H. in Frankfurt.

Unterzeichnete spricht ihre volle Zufriedenheit über das Corset System
Dr. W. Schulthess aus. Fr. Wwe. K. in Zürich.

Mit Vergnügen bescheine Ihnen nach den Erfahrungen meiner Patientinnen
und meiner eigenen, dass die Schulthess'schen Corsets (Fabrik F. Wyss, Löwen-
strasse 65, Zürich) zum täglichen Gebrauch sehr zu empfehlen sind, indem sie
keine Bewegung des Körpers hemmen, auf Brust und Magen nicht den geringsten
schädlichen Druck ausüben und dennoch dem Oberkörper einen wohlthätigen
Halt geben. Fr. Dr. M. H. in Zürich.

Im Interesse der gesammten Damenwelt und ganz besonders fettleibigen
Damen bezeuge hiemit gerne, dass Ihr Corset, System Dr. W. Schulthess,
infolge seiner genauen Anpassung an die Körperform weitaus das Angenehmste
und Beste ist, das ich bis anhin getragen.

Der etwas hohe Ankaufspreis dieses Corsets berechtigt sich vollständig
durch seine äusserst solide Konstruktion. Fr. M. in Gais.

Das seiner Zeit mir zugesandte Corset habe ich erhalten. Ich habe es seit
dem Empfang zu jeglicher Arbeit getragen und mich sehr wohl darin befunden.
Es gestattet dem Körper ganz freie Bewegung und Athmung, weshalb ich
wünschen möchte, dass es bei allen Frauen Aufnahme fände. Ich werde nicht
versäumen, es unsern Fräulein zu empfehlen, bei denen ich schon so oft die
nachtheiligen Folgen eines zu engen Corsets sehen konnte. Fr. L. B. in Herisau.

Erlaube mir Ihnen meinen besten Dank auszusprechen für das Corset. Ich
habe absichtlich mit der Antwort gezögert, um eine genaue Rechenschaft
abzulegen, wie es sich trage, und kann sagen, dass ich sehr zufrieden bin. Die
Taillen sitzen gut darauf, was sehr wichtig ist, man fühlt sich fest gehalten,
ohne sich zu schnüren, dabei sind die Bewegungen frei und elastisch und man
kann sie ungehemmt ausführen. Das gefürchtete Einschneiden fällt weg.

Frl. Dr. M. Th., Neuchâtel.
Das Corset Dr. Schulthess ist in allen Theilen sehr zu empfehlen. Ich

trage es schon längere Zeit und bin ausserordentlich zufrieden damit
Fr. A., Langnau.

Unterzeichnete bezeugt hiemit, dass sie noch nie vorher ein Corset
getragen hat, das ihr weniger lästig geworden, als das nach dem System von
Herrn Dr. W. Schulthess in Zürich. Hauptsächlich die durch Elastique-Band
bewerkstelligte Dehnbarkeit des Corsets über die Magen- und Herzgegend machen
dasselbe empfehlenswerth, da wir Frauen uns nun einmal doch nicht von diesem

Kleidungsstück emanzipiren mögen. Ich fühle mich sehr behaglich darin und
möchte es jeder Dame bestens empfehlen. Fr. E. Sch., Schaffhausen.

Seit einem Jahre trägt meine heranwachsende Tochter Ihre Corsets und
bin ich so sehr zufrieden damit, dass ich dasselbe vielen Müttern unter meinen
Bekannten, sowie magenleidenden Damen warm empfohlen und selbst zum dritten
Male ein solches nachbestellte. Es ist Ihr Corset jeder gewissenhaften Mutter
bestens zu empfehlen, ausser seinen Vorzügen in gesundheitlicher Beziehung ist
dasselbe vermöge seiner Konstruktion auch sehr haltbar, die Fischbeine sind
ächt und das leidige Brechen derselben fällt total fort. Fr. M. S., Frankfurt a. M.

Sehr zufrieden mit dem bequemen Corset ersuche mir wieder ein gleiches
anzufertigen. Fr. H. T. R., Niederurnen.

Seit seiner Erfindung trage ich das Corset System Dr. Schulthess und
kann ich selbes allen Frauen und Töchtern aufs Beste empfehlen. Man fühlt
sich nicht nur ganz wohl darin, es ist Dank der sinnreichen Erfindung resp.
Konstruktion sehr solid gearbeitet und können die Fischbeine gar nicht brechen.
Ich bin überzeugt, wer dasselbe '

probirt hat, nicht zu einem andern Fabrikat
zurückgreifen wird. Fr. P. H. in Langnau.

Mit Vergnügen bezeuge ich Ihnen, dass mir noch kein Corset so angenehm
gepasst hat, wie das von Ihnen gefertigte Tüllcorset. Es schmiegt sich dasselbe
jeder Bewegung des Körpers an, gibt den gewünschten Halt und eine gute Figur.

Fr. Prof. L. in Zürich.
Das Corset System Dr. Schulthess kann ich warm empfehlen. Alle andern

Corsets konnte ich nicht tragen und mit diesem Corset bin ich sehr zufrieden,
es ermüdet mich nicht. Fr. M B. in Chaux-de-Fonds

Das letzte Corset, das Sie mir lieferten, passt ausgezeichnet. Fr. D., Bière.
Das von Ihnen gelieferte Corset ist zu meiner grössten Zufriedenheit

ausgefallen. Frl. C. J. in Ennenda.
Die Unterzeichnete bezeugt hiemit gerne, dass die nach System Dr. med.

W. Schulthess angefertigten Corsets in jeder Beziehung zu empfehlen sind. Es
sind diese Corsels sehr vortheilhaft für die Gesundheit, erleichtern die Athmung
und freie Bewegung. Fr. E. W. in Zürich.

Theile Ihnen mit, dass ich nach mehrtägigem Tragen des Corsets System
Dr. W. Schulthess völlig befriedigt bin davon. Frl. E W. in Riiti.

Ich anerkenne und bezeuge hiemit, dass Ihr Gorset, System Dr. W. Schulthess,

infolge seiner zweckmässigen Konstruktion und genauen Anpassung an
die Körperform angenehmer als andere zu tragen ist, indem es freie Bewegung
gestattet und gar keinen lästigen Druck auf den Körper ausübt. Uebrigens ist es
sehr solid ausgearbeitet und schon deshalb sehr empfehlenswerth.

Fr. L. H.-G. in Gais.
Seit einem Jahre trage ich das Corset Dr. Schulthess, bin sehr zufrieden

damit und empfehle es allen Frauen und heranwachsenden Töchtern aufs
Wärmste. Fr. L. Z. in Langnau.

Viele von meinen Kunden sind glücklich durch die Erfindung des Herrn
Dr. Schulthess M. Damenschneiderin in B.

Man ist immer sehr zufrieden mit Ihrem Corset. Die Aerzte empfehlen es.
Frl. C. H. in Neuenburg.

Schon lange unzufrieden mit den gewöhnlichen Corsets, komme ich auf
die Empfehlung von Damen, die entzückt sind über das Corset Schulthess, Sie

zu bitten, eines für mich anzufertigen. Fr. Dr. B. B. in Chailly.
Diese und ähnliche Anerkennungsschreiben mit vollständiger

Unterschrift und Adresse der Aussteller liegen in meinem Geschäft zur gefälligen
Einsicht auf. [552

Alleinberechtigter Fabrikant des Corset System Dr. W. Schulthess :

F. Wyss, Zürcher Corsetfabrik, Löwenstrasse Nr. 65, Zürich.

Die neue Davis - Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltausstellung
Paris 1889

Goldeue Medaille.

Diehöchst erreiebbaren

Auszeichnungen!

Internationale Ausstellung
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom,

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
in Küti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

_
Mechaniker, llünsterhof20, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den I

übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion hei den stärksten wie hei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regeimässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und in Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. — Die- |

selbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

544] Aeclite empfehle als Spe-

nampnlnHpnzialltät 11120Far-
Vai 11G111UU G11 bell Muster gratis.

Hermann Sclierrer, Kameeihof, St. Gallen.

C. Fr. Hausmann
in St. Gallen

Hechtapotbeke - Sanitätsgescüäft

empfiehlt und versendet [429

für Krampfaderleidende

Giummi - Strümpfe
in g rosser Auswahl und nach Maass.

Gummi -1 linden
verschiedener Art

zu billigsten Preisen. "t§=-

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

»
Ilsusstö Dinriektungsn

für Bäder, Doueksn und
Inkalationsn.

àsrkannt billigste Drsise.
^vvliö^v NW in àîMà Omnibus am Baknkok.

Drospectus gratis.
Besitzer ^ î/l"5

là Osrtli-lVleier. > >^ZII
Livide àeàiìnunAssetii'videii

über das

Verkältnissmässig zukrisden mit einem Dorset, wslckss mir kür korpulente
Damen als «ins Leste empkoklsn wurde, verursackts es mir dock Dndekagliekksit
über den klugen und ick litt sskr un Blutandrang gegen den kopk.

led muckte nun einen Vsrsuck mit <lem Dorset system Dr. XV. Sckultkess
unà bezeuge reckt gerne, àuss mick àussslbs volluuk befriedigt. Ick küble mick
nickt nur viel woklsr im kopk unà über àsm klugen, sonàsrn bewege mick uuek
viel kreier unà lsiektsr uls in jedem kis àukin gstrugsnsn Dorset.

Die àsstattung àss Dorset ist sorgfältig uusgskükrt unà àie Disekbeine
drecken Dunk ikrer Stellung nickt Isiekt. klun ist im Lorset System Dr. XV,

Sckultksss gut gskultsn unà es verleibt àer Irägsrin eins nutürlicks graziöse
Digur. Dr. D. k. in Dkaux-de-Donds.

Ikre Vertreterin in Drankkurt empkakl mir so bsrsàt lkr Dorset, àuss ick
sinmul einen Versuck âumit muckte unà so uusssroràsntlick àumit zukiivden din,
àuss ick nie mskr ein unàsrss trugen werde. kein Disvkbsin krümmt sick oàer
drickt, àus Dorset bleibt immer in àer gleicksn Daqon, besckwert niemals àen
klugen unà sollte numsntlick von ksranwaekssnden Löcktern uussokliessliek ge-
trugen werden. àck starke Damen werden àie XVokItkat àiessr Dorsstte beim
Irugsn àunkbur emplinden. Dr. D. X. II. in Drunkkurt.

Ilntsrzsieknste spriekt ikre volle ^ukrisdenksit über àus Dorset System
Dr. XV. Sckultkess aus. Dr. XVwe. IX. in Mrick.

klit Vergnügen bescksins Iknsn nuck àen Drkakrungen meiner Datisntinnen
unà meiner eigenen, àuss àie Sckultksss'sebsn Dorssts (Dubrik D. XVyss, Löwen-
strusss 65, Züriek) zum täglieken Dedrauek sskr zu empkeklsu sinà, inàsm sie
keine Bewegung àss Körpers kemmsn, uuk Lrust unà klugen nickt àen geringsten
sckûàlieksn Druck ausüben unà àsnnoek àsm Oberkörper einen wokltkütigen
llult geben. Dr. Dr. kl. il. in 2ürick.

Im Interesse àer gesummten Damenwelt unà guns besonàsrs kettlsibigsn
Damen bezeuge bismit gerne, àuss lkr Dorset, System Dr. XV. Sckultkess, in-
kolgs seiner genauen Anpassung un àie körperkorin weitaus àus àgsnskmsts
unà Lests ist, àus ick dis unkin getragen.

Der etwas Koks Ankaufspreis àiesss Dorssts bsrecktigt sick vollständig
àurck seine äusserst solide Konstruktion. Dr. Kl. in Duis.

Das seiner ?ieit mir Zugesandte Dorset kubs ick erkalten. Ick kube es seit
dem Dmpkung zu jsglieksr IXrbsit getragen und mick sskr wokl durin bekunden.
Ds gestattet dem Körper gun? kreis Bewegung und lXtkmung, wsskulb ick wün-
soken möckte, dass es bei allen Druusn àknukine künde. Ick werde nickt ver-
säumen, es unsern Dräulein zu empkeklen, bei denen ick sckon so okt die nuck-
tkeiligsn Dolgen eines zu engen Dorssts ssken konnte. Dr. D. L. in Dlerisuu.

Drluukv mir Iknsn meinen besten Dank uusüusprveksn kür das Dorset. Ick
kube udsiektlick mit der Antwort gezögert, um eins genaue Lsckensckukt akzu-
legen, wie es sick trage, und kann sagen, dass ick sskr zukrisden bin. Die
Laillen sitzen gut duruuk, was sskr wicktig ist, man küklt sick kest gskultsn,
okns sick zu seknüren, dabei sind die Lswsgungen krsi und elustisck und man
kann sie ungskemmt uuskükren. Das gskürektsts Dinscknsidsn källt weg.

Drl. Dr. KI. Lb., lVeuekätsl.
Das Dorset Dr. Sckultkess ist in allen lksilsn sskr zu smpksklen. Ick

trage es sckon längere Zeit und bin ausssrordsntlick zufrieden damit
Dr. IX., Dangnau

Dntsrzsieknste bezeugt kiemit, dass sis nock nie vorder ein Dorset gs-
tragen kat, das ikr weniger lästig geworden, als das nuck dem System von
Herrn Dr. XV. Sckultkess in Mriek. llauptsäcklick die durek DIasti<zus-Lsnd ds-
werkstelligts Dskndurksit des Dorssts über die Klugen- und Herzgegend mucken
dasselbe empkeklsnswertb, da wir Druusn uns nun sinmul dock nickt von diesem

Kleidungsstück smanzipirsn mögen. Ick kükls mied sskr bskuglick darin und
möckte es jeder Dame bestens smpksklen. Dr. D. Sek., Sckatkkausen.

Seit einem lakrs trägt meine ksranwacksende Loekter Ikre Dorssts und
bin ick so sskr zukrisden damit, dass ick dasselbe vielen klüttsrn unter meinen
Bekannten, sowie magenleidenden Damen warm empkoklsn und selbst sum dritten
klule sin solckss nackbestellte. D.s ist lkr Dorset jeder gewisssnkakten klutter
bestens zu empkeklen, ausser seinen Vorzügen in gesundkvitlicksr Bezielmng ist
dasselbe vermöge seiner Konstruktion auek selir kaltbar, die Disekbeine sind
äckt und das leidige Drecken derselben källt total kort. Dr. KI. S.. Drankknrt a. KI.

8sl>r zufrieden mit dem bequemen Dorset srsuckv mir wisiler ein gleickes
anzufertigen. Dr. D. L. B., kliederurnen.

Seit seiner Drtindung trage ick das Dorset System Dr. Sckultkess und
kann ick selbes allen Drauen und Löcktsrn auks Beste smpksklen. Klan küklt
sieb nickt nur ganz, wokl darm, es ist Dank der sinnreicken Lrlindung resp.
Konstruktion sekr solid gearbeitet und können die Disekbeine gar nickt drecken.
Ick bin überzeugt, wer dasselbe '

prubirt kat, nickt zu einem andern Dabrikat
Zurückgreifen wird. Dr. B. in Dangnau.

klit Vergnügen bezeuge icl> Iknsn, dass mir noek kein Dorset so ungenekm
gepasst kat, wie das von Iknen gefertigte Lüllcorset. Ds sekmiegt sick dasselbe
jeder Bewegung des Körpers an, gibt den gswünsekten Dult und eine gute Digur.

Dr. Drok. L. in ^iirieli.
Das Dorset System Dr. Sckultkess kann ick warm empkeklen. Alle andern

Dorssts konnte ick nickt tragen und mit diesem Dorset bin ick sekr Zufrieden,
es ermüdet mick nickt. Dr. kl B. in Dkaux-cle-Donds

Das letzte Dorset, das Sie mir lieferten, passt ausgvzsicknet. Dr. D., Bière.
Das von Iknsn gelieferte Dorset ist zu meiner grössten ^ukriedenkeit aus-

gefallen. Drl. D. l. in Dnnendu.

Die Ilntsrzeicknets bezeugt lnemit gerne, dass die naek System Dr. msd.
XV. Selmltksss angefertigten Dvrsvts in jeder Beziekung zu empkeklen sind. Ds

sind diese Dorssls sekr vortkeilkakt kür die Desundksit, srlsicktern die Xtkniung
und kreis Bewegung. Dr. D. XV. in /küriek.

Lkvils Iknen mit, dass ick naek mekrtägigem Lragen des Dorssts System
Dr. XV. Sckultkess völlig befriedigt bin davon. Drl. D XV. in Biiti.

Ick anerkenne und bezeuge kiemit, dass Ikr Dorset, System Dr. XV. Lekult-
kess, infolge seiner Zweckmässigen Konstruktion und genauen Anpassung an
die körperkorin angenekmer als andere zu tragen ist, indem es kreis Bewegung
gestattet und gar keinen lästigen Druck auk den Körper ausübt. Ilebrigens ist es
sskr solid ausgearbeitet und sckon deskalb sskr smpkvklenswsrtk.

Dr. D. Il.-D. in Dais.
Seit einem labre trage ick das Dorset Dr. Sckultkess, bin sekr Zufrieden

damit und empkekls es allen Drauen und keranwacksenden löeiltern auks
XVärmsts. Dr. D. in Dangnau.

Viele von meinen Kunden sind glücklick durek die Drlindung des Herrn
Dr. Sekukkess kl. l., Damensckneiderin in L.

Klau ist immer sekr Zufrieden mit Ikrvm Dorset. Dis Aerzte empkeklen es.
Drl. D. D. in kleuenburg.

Leimn lange unzufrieden mit den gewöknlieken Dorsets, komins ick auf
die Dmpkeklung von Damen, die entzückt sind über das Dorset Lckullksss, Sie

zu kitten, eines kür mick anzufertigen. Dr. Dr. L. B. in Dkailly.
Diese und äknlicke Xinrkennunirssckreibe» mit vollslä»<Iiger Lnler-

sckiikt und Xdresse der Xussteller liegen in ineinein Desclnikt zur gelallige»
Dinsickt auk. ^552

àss Lorsst Dr. W.

Wzkss, ^ürelivl' Lorsstkabrik, I.ôxvsnsti'âsss à 65,

vie neue Và-Miimàe
iriit VsMiKiLll-l'DSNSpoDtiDVODDiczIdtDIDIN.

Vsrtrsbsr
kür âis Ostsoü'wkiz

ljrürit/iineii) :

WslbutassksllunZ
?arls 1SSS

Doldeuv kledaillv.

oiklioelistkrrLiedbMli

Intornstionsls Ausstellung
käki« le Il«Ill!trie, ?ari« lZH.

Bkrendiploin.

k. üebzsiilöli,

in Itiiti
Lill?i?er Vertreter

fiìrdie 8tactt u. d. Keiirlc Idriek:
»em-W kkzilisnli,

Heed»»!!!», llii»steid«lM, /lined.

Die untsrscksidet sieb in ikren Drundzügsn ganz von den!
übrigen, im Debrauck vorkommenden Mkmasckinsn und vereinigt in der
vollkommensten XVsiss in sick Krakt, Diulaelikvil, sowie Dauerkaltigkeit
mit aussergswöknlieker Leistung bei versekiede» artigster Verwendung. Das
verticale Lransportir-Systsm der Davis-Iläkmasekine sickert unbedingte Ds-
nauigksit der Dunktion bei den stärksten wie bei den leickteste» Stolke»,
wodurck Begelmässigkeit, Lcbönksit und Solidität der kläkts srrsickt wird,
und in Dolgs dessen sieb diese ldlasekine kürjede X^rt vou Beruksignst. — Die- I

selbe ist ebenso Isickt zu erlernen wie zu gsbraucksn.

54dj ^k«el»tv empkekls als Spe-

âit 20 Dar

Muster gratis.

Ikiiiiiiiiil ^elivrrer, kmèeik«?, 8t. <!ài>.

Hausmann
ill St,. <Zs.1Iskx

àìltâpàkk - LdiiitàtsZeseM
smplisklt und versendet

kür ^rAnixksàrlàrà
clummi - Ai'ümpie

in Z rosser Xuswakl und naek Vlaass.

Kummi -1îinclen
vsrscNisdsnsr Art.

2U. DlIIi^stsrl ?roissn. -ê



®tfîtocijer 3rauEn-üßtfmtg — Blätter für îwn fjäuatttfien Erets

Fleisch-Extract Condens. Bouillon Fleisch-Pepton
dient zur Verbesserung von Suppen, Saucen und
Gemüsen; gibt allen Speisen durch seinen hohen

Uehalt einen kräftigen Geschmack.

ist jeder praktischen und sparsamen Hausfrau zur
raschen Bereitung guter Fleischbrühe zu

empfehlen. [260

bestes Nahrungs- und Stärkungsmittel für Gesunde
und Kranke. In Hospitälern eingeführt, von ersten

Aerzten empfohlen.

General-Yertreter für die Schweiz: Bohny, Hollinger & Cie., Basel.

(Merienne, Genf)
ist die beste, die existirt. Schadlos für alle Leder, gibt bei möglichst'
wenigem tlebrnneh den schönste», anhaltendsten und schnellsten
Glanz, daher sehr vortheilhaft. Hauptsächlich zu empfehlen für Hotels,
Pensionen, Anstalten, Institute, Händler und Private. [520

In Flacons zu beziehen à 0,50 Cts., Fr. 1. —, Fr. 2. — | gegen
In Blechbüchsen von 2Va Kilo, j»r. Kilo Fr. 3. — Nachnahme.
Wiederverkäufer extra Rabatt.

Alleinverkauf für die Ostschweiz:
Joachim Bischoff, Sclmlihandlimg, St. Gallen.

Carl Osmil, fflatarlMr
alleiniger Vertreter des Ceylon-lheepflanzer-
Verbandes für die Schweiz, empfiehlt direkt
importirten Theo feinstertlnnlität.

wie folgt: [748
Ceylon Orange Pekoe, das 1hi kg. Fr. 6. —.
do., das engl. Pfund - 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 5. 50.
Ceylon Broken Pekoe, das '/a kg. Fr. 4. 50.
do., das engl. Pfund - 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 4. 25.
Ceylon Pekoe, das l/s kg. Fr. 4. —.
do., das engl. Pfund 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 3. 75.
Ceylon Pekoe Souchong, das '/2 kg. Fr. 3. 75.
China Souchong und China Kongou, das

V2 kg. Fr. 4: 25.
Ferner empfiehlt er ächten Ceylon-Zimmt,

ganz oder gemahlen */a kg. Fr. 3. —.
100 gr. 80 Cts., 50 gr. 50 Cts.

Wiederverkäufer und Abnehmer von
mindestens 5 kg. erhalten bedeutenden
Rabatt. Muster stehen gratis zu Diensten.

Ceylon-Thee ist bedeutend billiger als
chinesischer Thee, denn er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein und
unverfälscht. Der Geschmack ist äusserst fein.

Damen,
welche vorübergehenden Aufenthalt
suchen, finden freundliche und gute
Aufnahme bei Frau Jäggii, Hebamme,
Schlossberg, in Romanshohn. Verschwiegenheit

wird zugesichert. [453

• —
:

Weisse baumwollene Strümpfe
werden ganz ächt diamantschwar z
gefärbt bei Georg Pletsvherl
chemische Wäscherei und Färberei in
Win ter thiir. [539

Jedem Magenleidenden wird
auf Wunsch eine belehrende
Broschüre kostenl. übersandt v. J. J. F.
Popp in Heide (Holst.). Dieselbe
gibt Anl. zur erfolgr. Behaudl. von
ehron. Magenkrankheiten. [76-4

Das einzig reelle Schönheitsmittel, welches die Haut von
KoiuuiersprosNeu. Leberflecken, Spröde und Rothe
im Gesicht und an den Händen und sonstigen Mängeln
befreit, ist:

_ [126

Bergman n's

Lilienmilch-Seife
von Bergmann «V Co.,

Dresden und Zürich.
Man achte auf obige Firma und Schutzmarke : Zwei Bergmänner.
Es existiren bereits werthlose Nachahmungen. Preis à St. 75 Cts.

À
feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. I

per Paquet, oder in Dessertformat, in be-
liebigemQuantum, versendet franko gegen
Nachnahme.

Conditorei R. Schiesser,
924] Marktplatz, Basel.

Logis und Pension
für kürzeren oder längeren Aufenthalt:
Schön möblirte, comfortable Zimmer in
günstig gelegenem, freistehendem Hause,
nahe Paradeplatz und Quaianlagen.
Vorzügliche Pension, zuvorkommende
Aufnahme, massige Preise. Zürich, Enge.
Bleicherweg,74 l,Tramwayhaltstelle,
Freigutstrasse. [504

r Universal-Frauenbinde
(Wasch"bare Monatsbinde)

—" clo Patent 4217. if Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen in Weisswaaren-
geschähen. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt. Preislisten, II Prospekte etc. zu Diensten. [449 I

Rorschach. E. Christingcr-Beci'.
Ll-II»II«II»IMII»IM||WIMIIM| I — mmi -.IMIlMilj

Dennler's H
Magenbitter

ist von allen Bittern der beliebteste.
480] Man verlange ächten Lennler. (mtoibhz!

iKnüSchinen^Vrad

î

fii-masci
mit prima Gummiwalzen

empfehlen zu billigsten Preisen

G. L.Tobler & Co.
5 Zollhansstr. 5. [434

St. Gallen. I

Knabenanzüge:
545] fllrj Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. 8.

Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „9. „9.75
US Versandt franko. "^5

Hermann Scherrcr, Kameelhof, St. Gallen.

•MtNHINtMMIt
KROPF [246

I undähnlichc Drüsenanschw
ellungen werden in allen, auch
veralteten Fällen, wo Hülfe
überhaupt noch möglich ist, sieher
geheilt durch meine unübertroffenen

Itrop finit tel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet

I Er.Merz,Apoth.jSeengeu(Aargau).

-WPRdmlCTIOA.OAHI^L
f90,0i/0 XÄHMASCHINCft

ÔGOOfAHRRÀDER
(ARJÏEITERZAhLmi)

Unsere Nähmaschinen
welthci'iihint durch das dazu verwendete Material, die feine Ausstattung und den
leichten (rang, zeichnen sich auch vor allen übrigen durch saubere Justirung
und grösste Nähfähigkeit ans. Bei keinem Artikel ist das Sprichwort
„Der Schein trügt", mehr am Platze, als bei der Nähmaschine. Es werden täglich
eine Unzahl billiger Nähmaschinen auf den Markt geworfen, welche für den ersten
Augenblick nicht von der soliden Waare zu unterscheiden sind. Eine von uns
erzeugte Nähmaschine gewährleistet infolge des dazu benutzten Materials eine
Jahre lange Haltbarkeit und übernehmen dafür unsere Vertreter die weitgehendste
Garantie. Unsere Nähmaschinen sind zu finden in jeder besseren Nähmascliinen-
hantllung der Schweiz. [540] (a 2171 Dr)

Nähmaschinenfabrik & Eisengiesserei, vormals Seidel & Naumann, Dresden.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

flei8ck Lxti'aet 0onlien8. kouillon flvi8ck-?epton
dient xur Verbesserung von Luppen, Laucen und
Osmüsen; gibt allen Lpeisen dureb seinen Iioben

Oebalt einen kräftigen Oesebmack,

ist )sder praktiscbsn uncl sparsamen Hausfrau xur
rascksn Lsreitung guter pieiscbbrübe xn

empfsbteu, (266

bestes àbrungs- und Stärkungsmittel für Oesnnde
und Kranke, In llospitälern singskübrt, von ersten

Aerxten einpkvblen.

eienkl-îìl-Vàotor tüi- à IInIlinLvr â ei«;., «îi8Ll.

I^ssvisnns. Qsnk'l
ist die beste, die existirt. >»eli!i<ll«»s tiir »Ile I««I«i. zxilit bei iniiglielist
«viilKv»» <»el«i>ìuel> de» xtiöiisteii. î»i>!i:>lt< ixlstei> und >><I>!>< !!st< i,

daber sebr ,oitlieilbakt. »anptsäctilicl, xn einpielile» tiir Hotels,
Pensionen, Anstalten, lustitute, Händler und l'rivate. (526

I» Klaeons xu bexieben à 6.56 t'ts., Ir. 1. —, Ir. 2. — gegen
l» lîleebbiiebseu von 2. Kilo, p r. Kilo I r. èî. — Xaelinabine.
Wivdvrvvrkäuker extra lîabatt.

^IIsinv6rkg.t.lf Mr àis Ost-Kczdwki^ l

Lisc?ìio55, Lrl lilllt litàtuiio, Zi.

kîlrl V88VM, ffiilöNIilll'
»»einiger Vertreter des l!e>Ion-tbeepl!snxsr-
Verbandes ttir die Lekwsix, empbsblt direkt
importirten llie< Iei»ster<i»»Iit!>t.

wie folgt: (748
Le>Ien dränge pokoo, das V2 kg. Pr. 6, —,
do., das engl, Pfund 453 gr. (Original-

Packung) pr, 5. 56,
Oe>lon großen Pskov, das kg, l'r, 4, 56,
do., das sngl. Pfund ^ 453 gr. (Original-

Packung) Kr, 4. 25,
<Zs>Ion pekoe, das '/s kg. Pr. 4, —,
do., das sngl, Pfund 453 gr, (Original-

Packung) pr, 3, 75,
Legion pokoe 8ouckong, das kg, pr, 3, 75,
llbins Souckong und vkins Xongou, das

kg. ?r, 4, 25,
psrnsr smplleblt er Sekten Oe>ion-?iinint,

ganx oder geinablsn kg, l'r, 3, —,
166 gr, 80 Ois,, 50 gr. 5l) Lis,

Wiederverkäufe? und Abnebmer von
mindestens 5 kg, erkalten bedeutenden
Ilabatt, Nüster sieben gratis xu Diensten,

llevlon-pkee ist bedeutend billiger als
ebinssiseber 7lme, denn er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein und unver-
kälscbt. Der Ossebmaek ist äusserst fein,

OàiriSQ,
vvslebs vorübsrgöksndsn Anksntbalt su-
eben, linden frsundliebs und gute Auf-
nabme bei prau Iü^xli, Hebamme,
Leblossbsrg, inIioin.unsIiorn.Vvrsebwle-
gsnbeit wird xugvsiebert, (453

» —
î

^iki88e àliMlIm Mmch
werden ganx äclit «Ii»i»»nts>e!in»rx
«viìielbt bei <^<oeg I'îelsel,<i(
ebeinlsebe Wäseluuid und pärborei in
Wi»teiíl>»e. (5,6!>

l. lem lîilggLiiieîlieiiàli wird
auf Wnnsidi eine beleln endv llro-
sebiire kosten!, iilxnsandt v, 1,1, p,
popp in lleide (Ilolst,), Dieselbe
gib! Anl, xnr erfolgr, Delnnnll, von
ebron, Nagenkranklieiten, )7<i-4

Das einxig reelle Leliönlieitsnnttel, welclies die Ilaut von
>io»>i»ers>»><»se». >.< I»« otI< < Ii<». ^>>><><1« und Ikütli«
im Oesiebt und an den Händen und »>uii«tiK« n Hljtiijgoli»
befreit, ist:

^
(126

LspAmann'L

l-ilienmileli-Leife
von Itoi KI»»!!» »A l

Orssclsn tiitd ^ürioli.
Nan acide auf obige, pirma und Lebnlxmarke : ^wei llergmänner,
ps exisliren bereits wertlilose blaclndnnuugen, preis à 8t. 78 lîts.

feinste Oo-iddät, à 66, 86 Ots. und Pr. I

per ?ac>uet, oder in Dessertlormat, in be-
liebigemt)uantum, versendet franko gegen
I^aobnabms.

l)0Nljjt0pki k. 80^68861-,
!i24( Narktplatx, L-rssl.

I.0AÎ8 UNä ?6N8I0N
Mr kürxersn oder längeren ^ukentlialt:
Lcbön möblirte, comfortable Zimmer in
günstig gelegenem, freistellendem llause,
nabe paradeplstx und Ouaianlagen, Vor-
xügliclls Pension, xuvorkommsnds ^luf-
nalime, massige preise, Aiii-iivl», ipnz;o.
»I«ioll«„-,vv^,7-t I.l'ramwa^ballstelle,
preigulstrasse, (564

Hnivkp8Âl-?pausndinàv
I.lOns.^s'dirlÄ?)

Gâtent 4217.
«

Z Lullte in keinem Wiisebescbrank felilen, ZIu verlangen in Weisswaaren-
t geseliäflen. Wo niebt erliältlieli, erfolgt direkter Versandt, Preisliste».I Prospekte etc, xu Diensten, (4-j,<) I

î Iìv180l»ilâ. Iü. ^Ilpi8tilIL,l!I -IîOPP. è

FIî>^«>iZ»îàà«i
ist von allen Litten clsi- dSliebtSsts.
isq àQ VöplÄNAS ÄLdtSN VSQQlSI'. (N7l>l«Il^î

A'Sbi'i^

»
«
«

«
»î

Mit MM k>IIIIlllWlll!kll
empkeblsn xu billigsten preisen

K. I-.Ioblek' â ko.
b Avlllüumtr. ». ll34

88 t < » :> 11 II.
8

Xnabknarl^uZfe:
545) llli^à 4 à SîlZiit

psson lVIsx (ö^zliln) fr, ê, ft, 7, Zll lb S,

ttugo (dlzàmt) „ ê, 7S „ g, „ g, 7S

HjtK Vei>>!»»<I< t,!>,,Ir<». "Wsî
IIvI IlIilIIII Illll !ÜI' K-tllIktlIiof, ^it. tliìllll».

G»»«««»«««»»»»«»» »

XlîOPP
I undàl»»lielivvr»!«vii»»î>><!l,«^l»
Iu»ir«» «er«Ie» in »Ile». »»<1,
vvrsitvtSn i'îillen, wo llölfe über-
Iraupt nocb mvglicb ist, «ivlivi-
Ixilt durcb meine »»iibeite»I-
i'«n«n Iii <»i»t >«îttvi. Ovnaus De-
sebreibung des Dsidsns erbittet

i rr.SI«r-,l1potb,,îjvvnA«>n(àrgau),

Ilrissi'S MàrriasczliiriSii
ua ltinuailnnt dureli das daxu verwendete Naterial, die leine Vnssiallang und de»
leiebteil t7a»gg xeielmen sicb ancl: vor allen übrigen dureli sanl»er<^ dustir»»^
und ZiiiI,iAI,IxIl«it »«-«. Dei keinem Artikel ist das Lpricbwort
„Der Lcbvin trügt", mslir am platxe, als bei der ikkibmascbine. ks werden täglieb
eins llnxalil billiger Mbmasebiue» auf >!en Narkt geworfen, welidie kür den ersten
Auxvukliek niebt von der soliden Waare xn untersebeiden sind, lbne von uns
erxsugts lVäbmascbine gvwälirleistef infolge des daxu benulxten Naterials eine
labre lange Daltbarked rnnl übe, nelnnen dafür unsere Vertreter die weitgebendste
karantie, Dnsere IKKilnnaselnnen sind xu tindeu in )eder besseren ikälnnaselnnen-
banltlnng der Lebweix, (546) (a2171Dr)
slIâiimA8eIàeàtii'il< S ^!8engiv88ei'ki, voà à illumiM. Ilà.

cttocoiAi
in lafeìn uncl in?ulver

8?kv»icll.l

Zürich, ft
Von Kennern bevvrxugts Narke,

Oarantirt rein bei mässigsten preisen.



%>ü\\vt\\zv Jratwn-lEttling — ©latter für ben fjäuetttfiEit Sreis

Erstes Schweizer. Versandtgeschäft in
Damen-, Herren- und Haushalt-Stoffen.

Directer Versandt an Private
Meter-, Koben- und Stückweise zu Fabrikpreisen.

Grösste Stoff-Auswahlen.

Oettinger & Co., Zürich
!>i|)loinirt au der Schweiz. Landesausstellung- in Zürich im Jahre 1883.

Muster und Stoffe franco ins Haus.
Gratisbeilage der neuesten Modebilder.

Anfertigung jeder Art Damen-Toiletten nach Maass.

Costumes u. Confections nach neuester Mode.

Grösstes Damen-Confectionslager.

ii unstriii üblichen Saison-Ausverkauf garantir! rein wollener, doppelbreiter Kleiderstoffe, sowie neuester Frühjahrs- u.Sommerstoffe
offeriren wir »1s ganz besonders billig und führen beispielsweise nur einige von unseren Hunderten von Artikeln an:

Abtlieilung Dameiikleiderstotl'e. l,r» E,,e l)r- Meter
Doppelbreite reinwollene Foulé, Raye und Carreaux — - 75 1. 25

„ „ Lawn-Tennis —. 85 l. 45

„ „ Cachemirs, Merinos und Nouveautés —.60 J. 05

„ Drap foulé, 42 Farben —• 75 1. 25

„ darreaux, Phantasie —. 80 l. 45

„ Loden- und Sanglier-Nouveauté 1. 45 2. 45
Englische Tuche in 60 Farben —. 45 —. 75
Carreaux und Loden-Rayé in bester Qualität —. 95 l. 25
Damentuche, sehr kräftiger Stoff —.75 l. 25
Mousseline laine, Ball- und Gesellschaftsstoffe —• 75 l. 25
Printemps-Beige, uni und Phantasie —• 27 —. 45
Jupons und Moirée-Stoffe in bester Qualität — - 45 —. 75
Oxford-Flanelle, vorzüglichste Muster-Assortimente —• *10 —. 65
Passende Besatzstoffe in Sammt, Seide und Peluche 1. 75 2. 95
Confectionsstoffe mit 10, 15 und 20"/o Rabatt. (Muster umgehends.)

[423
pr. Meter
—. 45
—. 55
—. 65

—. 28

Abtlieilung Wasch*tolle. pr. Elle
Elsässer Foulards in solidestem Druck und neuesten Dessins —. 27
Elsässer Prima Foulards „ —. 33
Elsässer Zephir Batiste und Madapolam, bester Qualitäten —. 39
Rohe und gebleichte Baumwolltücher, ca. 80 cm. breit, beste Qualität 17

Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleiderstoffe.
Buxkin, Velour und Cheviot, ca. 140 cm. breit, nadelfertig l. 45 2. 45
Kammgarn, Elboeuf und Loden, ca. 140 cm. breit, nadelfertig 1 95 3. 25
Berner Halblein, glatte, schwarze und farbige Tuche 2. 85 4. 85
Eberhaut und Turntuche, leinen und halbleinen Stoffe —.75 1. 25

Muster unserer grossartig reichhaltigen Collectionen von Herren- and Knabenkleid erstoßen
versenden umgehend franco.

Anstalten, Vereine und Wiederverkäufe!' werden speciell auf unsere billigen
Ausverkaufspreise aufmerksam gemacht.

Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höfliebst ein:
Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft OETTINGER & Co., ZCKICBfi, Ceiitralhoi.

PS. Muster in Frauen-, Herren- und Knabenkleiderstoffen aller vorhandenen Qualitäten werden umgehend franco ins Haus geliefert.

Preisgekrönt an der Ausstellung für Gesundheits- und
' Körperpflege zu S uttgart, September 1890.

ÜF Phönix-Pomade "Wfê
nach wissenschaftlich.
Erfahrungen hergestellt, ist
das einzige reelle, in seiner

Wirkung nniibertrofT.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eines vollen und

Schutz - Ma
starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Schnurrbartes. Erfolg, sowie Unschädlichkeit
garantirt. Man hüte sicli vor werthlos. Nachahmungen
und aciite genau Schutzmarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

Freis per Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
Titonius-Oel nat"rl* bocken zu erzielen.

* f-'reist Fr.1.75per Flacon.
vSX®' Wiederverkäufer hohen Kahatt!

Generaldepôt: Ell. Wirz,Garlenstr.74,Basel.

Iii St. Gallen bei der Droguerie J. Klapp.

Das beste Heilpflaster
gegen Flechten, bösart. Geschwüre,
Hautausschläge, Geschwülste, Salz-
fluss, Frostschäden, Entzündungen

und alle derar tigeuUebel ist das seit langen
Jahren berühmte und glänzend bewährte

Schrader'sche Pflaster (Indian-Pfiaster)

von Apoth. Jul. Schroder's Nach/'., Apoth.
Cr. Schoder in Feuerbach b. Stuttgart. [775
In Serlei Nummern, deren Verwendung
aus der Jedermann gratis und franko zu
Diensten stehendenBroschüre zu ersehen
ist. — Zu beziehen durch die Apotheken.
Hauptdepot: Apoth. Hartmann, Steckborn.

Eisenbitter
%nUtUlen.

(|1|) Eine kleine Schrift über den

versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Seit Jahren anerkanntes medicinisches Eisenpräparat
zur Linderung und Heilung der BlutarmntU vmd der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie : Bleichsackt, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aassehen, Mangel an
Appetit,Kurzathmigkeit, Gemüthsverstiramnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Beconvalescenz und hei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung hei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Gesohleoht höchst zuträglich.

Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Liqueurgläsohen

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlverschlossen und im Dunkeln aufzubewahren,).

[474

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [24

Depots in alleu Apotheken. — Preis 2 Fr.

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Zwischen
Seelisberg Klimatischer Kurort Emmettcn und

Schöneck
am Vierwaldstättersee (800 Meter über Meer).

Eine Stunde oberhalb der Dampfschiffstation Beckenried, 10 Minuten von der
Wasserheilanstalt Schöneck.

Hotel und Pension zum Enget.
Vom 1. Juni an eröffnet.

Ruhiger Landaufenthalt. Geschützte Lage. Reine Luft, schöne Spaziergänge
mit prachtvollen Aussichtspunkten. Schattiger Garten und Tannenwald. Post-
uud Telegraphenbüreau Freundliche Zimmer, gute Küche, reelle Getränke. Milch
und Molken. Räder. — Eigene Fuhrwerke. — Raum für 50 Personen. Pensionspreis

mit Zimmer von Fr. 4—5. Prospekte gratis. [455
Es empfiehlt sich bestens Der Eigenthiimer:

(L 380 Q) Aiederberger.

Hotel u. Kuranstalt. Appenzell I.-Rh.
820 Meter

ii. M. Weiübad Post u. Telegraph
im Hause.

hält seine grossen komfortabel eingerichteten Lokalitäten den Tit. Touristen,
Vereinen und Gesellschaften angelegentlichst empfohlen. — Für letztere und
Schulen werden bei vorheriger Bestellung billigere Preise gestellt. Für gute
Kiiclie, reelle Getränke, aufmerksame Bedienung zu billigsten Preisen ist stets
gesorgt. Eröffnet 15. Mai.

Hochachtungsvollst I»ie Direktion.
Grosse, gutbediente Stulluug zur Verfügung.

(OF 3073) Omnibus am Buhnhof. [476

»

Privatheilanstalt für Nervosität, Hysterie, Frauenkrankheiten etc.

Bäder, Douchen, Massage, windgeschützte Lage, schöne Spaziergänge,
Familienleben. Sich zu wenden an m

[549

Frau Dr. med. H. Widmer, oder Dr. med. L. Widiuer,
Arzt. Arzt.

Bad- und Kuranstalt Rotlieiibrnnnen.
-2 Poststunden von Chur.

Saison vom 1. Juni bis Mitte September.
In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jod- und phosphorsäurehaltiger

Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden, Blutarmuth, Skrophulose,
Kropf und namentlich gegen Störungen in Wachsthum und Entwicklung der
Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue, comfortable Gebäude und
Douehe-Einrichtuugen. Soignirte Küche. Zu Auskunft, Zusendung von Prospekt,
ärztlichen Berichten etc., ist gerne bereit die dortige [386

Direktion.
Die General-Niederlage des Rothenbrunnen-Mineralwassers befindet sich bei

Guyer & Die., Marktgasse 14, Zürich. (H 299 Ch)

Hotel & Pension Strela, Langwies
(Graubiiiidcn) 1377 Meter über Meer.

Sehr angenehmer Landaufenthalt. Freundliche Zimmer, gute Betten,
gute Küche, billige Preise und aufmerksame Bedienung. Auch als Ueber-
gangsslation nach Arosa sehr geeignet. (H459Ch) [513]

Lachener Hafer- lind Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Ueberall verlangen.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter für den häuslichen Kreis

viiineii-, àieii- »ml IÌiui8l>i>lt-î<t«ffvi>.

Dirseter Vsrsanàt a>i Drivate
llkter-, l!»ta>ii- IN«! ^aicDski»? /!> fatutpikiZkii.

Driisste Lioii-.iusuulllen,

Oettingei' 6e Oo.. Äl'ieli
ili^Ivinirt au àer Lvlxveiii. Duuàesaiàellniig in /iirieli iin àulire 1883.

Auster nnli Ltoikv Lruueo ins Haus.

liibrtiguiigj'^rlrtDuiueii-DoilvtteuMâ II!>»»».

eo8tum68 u. 0onfooiion8 nack nsus8tei' I^oàe.

Krösstes Vamen-0onfevtion8lsgei-.

n IHI8MII üdliilieii Sàvn-àkvei'Iíaut'^àiiiiitii-ti-biii ivollkli«i-,àppàà lileiài-ztykke, 80,viv neuesIkD 5>iikjà8- u.8ommeD8tà
otkeriren wir »K« K»< »4 KNRi^ uucl fülireu beispielsweise nur eiuiZe von uusereu Huuàerteu von ^rtibelu au:

ìkîlioîKuiAA l ^>>v pr. Aetei
Loppelbreilo feinwollens k^oulè, ka>s nnà Larrsaux 75 1. 25

„ I»aivn-ssnni8 —. 85 l. 45
Laoksmi^, I^6I-M08 nnà ^0UV6SUtè8 —.60 1. 05
viap foulé, 42 l'arben —. 75 1. 25
^ari-oaux, Ubantasie —. 80 1. 45
I>vl1en- unà 8angliei--diouveautê 1. 45 2. 45

^ngligeks luoks in 60 warben —. 45 —. 75
Lai-i-esux nnà i.olleli-ka>0 in desto,- Qualität —. 95 1. 25
Lamentucke, sebr ki-äktixer Stoss —.75 1. 25
I^ou88e!ins laine, Lall- unà Le8ell8eksfi88toffs —. 75 i. 25
?rintemp8-keigs, nni unà l'bantasie —. 27 —. 45

ft23
pr. Aleter

—. 45
—. 55
—. 65

—. 28

^I»t,l«N»i»N I,«t«tlv. xr rUe

Ll8à88er ?i-ima 5oula/ll8
„ —. 33

^>838861- lepkir öaii8te unli IVIaàpolam, bester Qualitäten —. 39
Koke unà gedleiokte kaumwolltUokei-, ea. 80 ein. breit, beste Qualität 17

8vp»r»î»/ìlDàvRlunx tiir IlSRr«!,» UIIÄ Iiii»kvi»KIvKÂvr8î«trv.
Luxliin, Velour unà Ckeviot, ea. 140 en,, breit, naàessertix 1. 45 2. 45
Kammgarn, ^lboeuf nnà I_olien, ea. 140 ein. breit, naàessertiA 1 95 3. 25
Lsrner Lalblein, Platte, sebvvar^e nncl farbige ^nebe 2. 85 4. 85
Lberbaut nnà lurntuoke, leinen nnà kaibleinen Stosse —.75 1. 25

IV>u8ter unserer Arossnrf/A reic/i/ntiü'Fs» von //erren- nnc/ itbsn^/eiT/ srs

Vi-JbSs Koli'WSiLiSrisebiSS VsrLU.iiâbASsoliàt't. â Xî'IîK'SS. <
b>Z. IVlelstSn in k^r-LìUSln-, làsnnsn- niricì KriS^SNi<.lSÌcìSi'Stc)fkSN sllsi' VOnNsnâsnSN Qnslitâtsn wsr-âsn urngsàsnâ rnancZO ins bZsns gsilSssr't.

kreisliekrönt an l!er^ns>lellllilg sür Lesunökoits- unà
Xvrperpliö'ie?>i 8 iitîiiar^^eptember l8W.

DM" ?bôà-I'oinuàs 'MW

<Zeno7ii>r!spât! Dà. lVir?,Eâitensto74,ka>îSl.
In 8t. Lallen dei àsi vrogue^ie i. Xispp.

bests tteilMAster
i » goZvn ?leelitell, däs-^rt. Oöselnvüi's,

àuìnusselitâgs, OssâvvUIsts, 8^1^-
àss, ^^zìsââàsll, LàiàwnZsn

nnà nils àsrniàiZsnUsdsI ist àns ssit Innßsn
ànliren dsiàiàmts nnà Ainn^snà ds^'älirts

8c>ii'sl>e!''si:!ie k'tlà!' (liiàû-I'jlà)
von àpotà. Tlpotln
</. in /à b. Ltutt^âià. ^775

àsrsn Vsrvvonciunz
«.us àer àsàeinnnnn Arktis unà krnnko nu
Diensten stelienàvnDroseiiûre srssksn
ist. — ^n ds^ieiien ànreil àis ^potksksn.

iVpotln

Hennit'^
Lisenbitter

InteàKen.

ê> kleine Lelirlkt üdsr àsn ê
vsl ssnàst nuk TlnkràZsn Zrs.ìis unà kranko
àis Verfasserin Drau llarolins risoker,

Doulsvarà àe DIainpalais, Denk. ^6

gsit ltalirsn ansikairaìss msàiviiiisvliks ülsooprSparat
sur I/inàsrunI unà lleitunA âsr Llut»rm>itll «nâ àsr inii
idi ûnsàrnrllWllàiigkiiàsn Dsiàsn, vis: Listcksllvdt, sIlAsmeiilS
Lodvàclis, îlliiàizlicii, Lor^klvxkeii> dlssses àsselisv^ Zlitsxel s»
àxxvtit.Lllr^stdmiZIisit, üemktksverstlmmuüA. àsAs^eisàgtsg
Stàrkunxsiàittsi à Staàirn» àsr kecollVàlesceiìZ unà dsi
^sioksu von ^Iterssolivsclie. DutsrsìM^uuî? dsi Ilukd- uuà
Laàskursn. àsàsi» ^àtsr uuà Ltssoiilsàt KVolist ûutràgUà.

^.srzîtiiod visliavà vsroràusd unà dsstous vnaxtoUsu.

0ebrznzàiìUiveÌ8uuA
^vsi» dis ârsiiuut àss îîìgss siu klsiuss Di^usukIlàsolisi!

voll 2U uoliuisu vor oàsr 2i>od àsu z-làl^sitsu, .iü uuààoi»
mau ià lzssssr vsrtr«.Zt; iur Uinàsr liàllis Oosis.

(Volìlvsrsolilosssu unà im lZunìolu uáudsvàrsu^.

^74

kolàs NsàMeii:
>VuIìllU88t«>IIliilK Vntvvln^>o» 1885

Laris 1889.

cînocîvl.^?

sucznàiî.i)
I^II0II4.rrb (8UI88L) ^24

Nvpot« il» »II«»» ^poti»«Irvi». — S ir.

Llsiobsuà
»lÛÂÎKlîvit, Ii< I ,IiI»,»t, I>. ìZ»-
z»«titIt»^îi;U«it vsràsn sivi»«»»
N«?I»viit àurcli meine unübertroffenen

Disenpillsu. Dosis kür ea. 3
woeben Dr. 2.—. Ifi-iv«!»'. ìilvr».
^.potksksr, 8v«»»8«i> (àrZau). s244

^nviselien
î8svii«i»vrN lllimàlier liiirvrt àmàn unà

U.NN Visrws.1âsiàbfsrsss Bieter über Aleer).
Dine Ltnnàe oberbald àer Dampksebifkstation Deekenrisà, 10 Aliuuten von àer

AVasserlieilanslnlt Leliöneek.

i-lotsl un6 tension ^um LnZsI.
Vorn 1. àniri n.ir sröiknsb.

Dnlnxer Danàaukentbalt. Descbiitxte Dags. Deine Dukt. seliüns Lpa^iorAänAv
mit pracbtvolien àssmlàs^nnkten. Le.luUli^er Darten unà Dannenvalà. Dost-
nnà DeleArapbeubüreau Dreunàlielm Zimmer, ^nte Köe.lie, recàle Deìrânks. Nilcb
nnà Alolksn. Dâàor. — Dizzene Dnbrvverks. — lìanm kür 50 Dvrsonen. Densions-
preis mit dimmer von Dr. 4—5. Drospekte gratis. ft55

Ds emplielàt sieb bestens Der Di-;entbüinsm
(D 380 <Z) V i<l «It i I»t > <;er.

liàl u. Kuranstalt. ^ppenxsll I.-Kli.
820 Vieler

n. VI.

Dost n. 4ele-;rapb
im Dause.

iiült seine grossen komfortabel ein^eriebtelen Dokalitäten àen Dit. Donristen,
Vereinen nnà Dssellsebaktvn an^sle^entlielist emptoblen. — Dür ieixtere unà
Seliulvn »veiale» bei vorlivrixer Itààlnnx billigere i'rei»« eestelit. Dür xà
Xiiebe. reelle Detränke, autiuerksuine lîeàienii»^ ^n billigsten Drsissn ist stets
gesorgt. Driitl'net lö. Vlai.

Doeliactàungsvollst I»>« liirviiti»».
Drosse, gutbeàiente 8<uII»ng /»r Verfügung.

ÍDD3073) Dninibus um Dubnbok. s476

«

?rivâkìlW8îkl!l lür MàM, ll^ierie, krMkvvàdkìtkiì ele.

Dâàsr, Douebsn, Vlussage, rvinàgeselnlt^ts Dage, selwns Spa-nergängs,
Damilisnlvksn. Lieb i?n rvenàen an ^

rr»u >>, ,»« ,>. II U i«I»x i oàei l»r. ii i<Iiix r.àt.
Iliiil- mill Knmiiàlt Wàlibi'iiililW.

2 ?OLt.ZtiàilâSrt von Lbur.
Laisorl vom 1. 4vmi bis Mlitto Loptsmbsr.

In seiner Xnsammenset/.ung sinüig àastebenàer joli- unà pbospborsâurebsltiger
Lisensâuvriing. Wirksam gegen Veràauungskesebvveràen, DIuIarmutb, Lkropbuloss,
Xropk unà namentlieb gegen Ltörnngun in Wacbstbum unà Dntvvieklung àer
Ivinàer. Daàar^t im Dlubbssement rvvlinvnà. bleue, comfortable Debâuàs unà
Douebe-Dlnrielitungsn. Luignirte Ivüclie. Tin àskunkt, ^ussnàung von Drospskt,
är^tliebsn Deriebtsn etc., ist gerne bereit àis àortige j386

vii-ektion.
vie Kenôrsl-Iiieàerlage àes kîotlienbrunnsn-IVIinersIwassers beiinàet sieb bei

Duver â Die., i/Iarktgssse 14, /iirieli. )D 299 tàb)

^lotel 6e tension 8trela, I_angwik8
>>>>»<><») Iit77 II< t« i >il>ei ZIv«r.

Letir angenebmer Danàankentiialt. Dreunàliebe dimmer, guts Dstt.su,
gute Düelie, billige Dreise unà aufmerksame Dsàienung. àuek als lieber-
gaugsstatiou uaeb àosa sebr geeignet. ID450Lb) 15131

v s'7'

I»aeb.eiiSD Uütei- unà beDiiiiljii08eiì-1'i!ìf>îliîl1e, leiiine Suppen in lH, Erbswurst, ôkonoinisàv
^äIn-8NPP6N lD V0D 4 boi-tloilDil 15 (ats. W()iil8e1liileàeD6,A68UD4, ìlSHlioiil Ullà billig. Iledersll Vkl-Isngeii.
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